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Am Sonntag, den 28. April 
findet die 1. Mostkost 
der Ortsbauernschaft 
in der Mehrzweckhalle Weibern statt. 

Näheres auf Seite 11
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Europawahl 2019 Freie Mietwohnungen
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden EU-Wahl opti-
mal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtli-
che Wahlinformation – Europawahl 
2019“ zustellen. Achten Sie daher bei 
all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeich-
nis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr 
im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. Nun drei Möglich-
keiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahlin-
formation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 22. Mai. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde abzugeben.

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese amtliche Wahlinformation!

Eine Wohnung mit dem Aus-
maß von 58,93 m2 im  
1 OG ist ab 01.06.2019 neu zu ver-
mieten.
Die Wohnung besteht aus Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Abstell-
raum, Bad, Diele, WC und Balkon.
Die erforderlichen Eigenmittel betra-
gen derzeit ca. € 1.453,45.
Voraussichtliche monatliche
Nutzungsgebühr inkl. Betriebskosten,
ohne Heizungskosten und Strom:
€ 452,24.

Die zweite Wohnung mit dem 
Ausmaß von 78,96 m2 im  
2 OG ist ab 01.07.2019 neu zu ver-
mieten.
Die Wohnung besteht aus Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Abstellraum, Bad, Diele, WC 
und Balkon.
Die erforderlichen Eigenmittel betra-
gen derzeit ca. € 1.817,00
Voraussichtliche monatliche
Nutzungsgebühr inkl. Betriebskosten, 
ohne Heizungskosten und Strom:
€ 605,91.

Eine schriftliche Bewerbung ist am 
Gemeindeamt bis längstens 23. April 
2019 einzubringen.

Zwei Wohnungen im OÖWohnbau 
sind neu zu vermieten.
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Neue Homepage der Gemeinde Weibern

Nach knapp 10 Jahren wurden die Internetseiten der Gemeinde komplett über-
arbeitet. Mobile Endgeräte, wie Smartphone & Co., haben das Nutzerverhalten 
nachhaltig verändert und stellen neue Anforderungen an die technische und 
gestalterische Umsetzung von Online-Angeboten.
Der Anspruch ist, gleichermaßen dem sogenannten „Responsive Design“ (An-
passung der Anzeige von Internetseiten an das eingesetzte Endgerät), der Bar-
rierefreiheit, der Übersichtlichkeit und den neuen Datenschutzbestimmungen 
(wie der DSGVO) gerecht zu werden.

Parallel zu den Informationen auf der Homepage, welche weiterhin unter der 
Adresse www.weibern.at abrufbar ist, besteht die Möglichkeit sich die Ge-
meinde Weibern mittels Gem2Go-App auf das Smartphone zu holen.

Weibern auf dem Smartphone – mit 
Gem2Go. 

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs 
oder im Urlaub: mit der Info und Ser-
vice-App Gem2Go verfügen Sie auf 
Ihrem Smartphone über alle Informa-
tionen der Gemeinde Weibern. Vom 
richtigen Ansprechpartner bis zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindeam-
tes. Darüber hinaus ist Gem2Go für 
ALLE Gemeinden Österreichs ver-
fügbar – mit nur einer einzigen App! 
Das Ziel der intuitiven und übersicht-
lichen App ist es, Ihnen nützliche 
Informationen aus Weibern anzubie-
ten und Services rund um die Uhr 
mobil verfügbar zu machen. Das ist 
mit Funktionen wie unter anderem 
dem Veranstaltungskalender, der On-
line-Gemeindezeitung, einer digitalen 
Amtstafel, dem lokalen Branchenver-
zeichnis, Kartendienst und Navigati-
on oder dem Ärztenotdienst perfekt 
gelungen. Bestes Beispiel dafür ist 
der integrierte Müllkalender, der Sie 
aktiv an die Müll-Abholung erinnert! 
Gem2Go kostenlos nutzen!
Sie finden die App in den Stores von 
Apple, Google oder Windows. La-
den Sie sich Gem2Go kostenlos auf 
Ihr Smartphone und probieren Sie es 
aus: lassen Sie sich z.B. über die App 
an die nächste Veranstaltung in unse-
rer Gemeinde erinnern. Mehr Infos 
und den Download gibt es auch unter 
www.gem2go.at.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Radweg auf der ehemaligen 
Haager Lies - TrasseStatistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkom-
men von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on Inco-
me and Living Conditions/Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 
313/II/2018) sowie eine Verordnung 
des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Meldere-
gister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte Ihrer Ge-
meinde könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2019 mit den Haus-
halten Kontakt aufnehmen, um einen 

Termin für die Befragung zu verein-
baren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wur-
den, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 
9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@sta-
tistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Die Planung und die Vorbereitungsar-
beiten laufen, bereits Ende 2020 sollte 
der Radweg fertiggestellt sein. 
Parallel zu den konkreten Umset-
zungsarbeiten bemühen sich die 6 
betroffenen Gemeinden darum, ein 
Gesamtkonzept für die touristische 
Nutzung, aber auch für die Alltags-
nutzung zu erarbeiten. 
Es ist vereinbart, dass zunächst jede 
Gemeinde einzeln Ideen dazu sam-
melt, diese werden dann in gemeinsa-
men Treffen zusammengetragen. Ein 
Tourismusexperte oder eine Touris-
musagentur wird bei der Auswahl und 
Umsetzung unterstützend zur Seite 
stehen.

Alljene GemeindebürgerInnen, die an 
diesem Projekt mitwirken möchten, 
werden ersucht, bis Ende April 2019 
Kontakt mit 
Rudi Gattinger 
(Radfahrbeauftragter der Gemeinde 
Weibern; 
Tel.:0660/4881141; 
Mail: rudigattinger@gmail.com) 
oder Klaus Oberndorfer 
(Umweltausschuss-Obmann; 
Tel.: 0664/4601097; 
Mail: klausoberndorfer@gmx.at) 
aufzunehmen! 

Foto: Nikolaus Oberndorfer 
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Mit dickem Pelz durch´s zeitige Frühjahr

Auf Österreichs Wiesen und Feldern wird es immer stiller: Biene, Vogel, Schmetterling & Co finden dort oft keine Le-
bensgrundlagen mehr. Oder sie finden erst gar keine Wiesen und Felder, weil die Bodenversiegelung in Österreich rasant 
voranschreitet. Stoppen wir dieses gigantische Insektensterben und schützen wir Böden, Artenvielfalt und Ökosystem!

Spätwinterliche Sonnenstrahlen locken ab Ende Februar die ersten Wildbienen aus ihren Winterquartieren. Dick bepelzt 
strotzen sie auf der Suche nach Nistplätzen und Nahrung Temperaturen um den Gefrierpunkt. Im Siedlungsbereich las-
sen sich vor allem Dunkle Erdhummeln und Gehörnte Mauerbienen beobachten.

Die Königinnen der Dunklen Erdhummel sind mit fast drei Zentimetern die 
größten heimischen Wildbienen. Mit den charakteristischen gelben Querbinden 
und dem weißen „Popsch“ sind sie leicht erkennbar. Auf der Suche nach Erdlö-
chern zum Anlegen eines Nistplatzes fliegen sie oft im Zick-Zack über den Bo-
den. Ab Ende März schlüpfen die ersten, wesentlich kleineren Arbeiterinnen. 
Dunkle Erdhummeln können Staaten mit bis zu 600 Arbeiterinnen gründen.

Anders als die Erdhummeln bilden die Gehörnten Mauerbienen keinen Staat. 
Sie sind sogenannte Solitärbienen. Unermüdlich fliegen die Weibchen um für 
den Bau der Niströhren Pollen und Nektar zu sammeln. Als Brutplatz nehmen 
sie gerne Insektenhotels an, wo man sie bei der Arbeit beobachten kann. Die 
Larven entwickeln sich rasch und bereits im Sommer sind die fertigen Bienen 
für das kommende Jahr entwickelt. Schlüpfen werden sie jedoch erst im nächs-
ten Frühjahr – bis dahin ruhen sie in ihren Nisthöhlen. Um ihr Überleben zu 
sichern benötigen sie die winterliche Kälte. Insektenhotels müssen das ganze 
Jahr im Freien bleiben!

Wildbienen sind oft kurios: Verwandte der Gehörnten Mauerbiene legen ihre Nistplätze in leeren Schneckenhäusern an. 
Sie suchen den Boden gezielt nach diesen ab. Wenn man in Schneckenhäusern nistende Wildbienen unterstützen will, 
lässt man die leeren Gehäuse am besten im Garten liegen. Ansammlungen von Schneckenhäusern meiden Wildbienen 
nämlich.

Die ersten Blüten freuen nicht nur die Wildbienen, auch für GartenbesitzerIn-
nen läuten sie das Frühjahr ein. Da viele Exoten keinen Pollen und Nektar bie-
ten (zB. Forsythien) sollte man auf heimische Pflanzen setzen: Weide, Hasel-
nuss, Kornelkirsche, Winterlinge, Krokus oder Schneerosen bieten Nahrung. 

„Erste-Hilfe-Tipp“:
Im Frühjahr können die niedrigen Temperaturen Bienen manchmal „zum Ab-
stürzen“ bringen. Wer eine entkräftete Hummelkönigin oder Biene auf der Ter-
rasse bzw. am Balkon findet, kann ihr leicht Hilfe anbieten: Ein halber Teelöf-
fel Zucker, aufgelöst in etwas lauwarmen Wasser, reicht. Das dient als idealer 
Energienachschub – und die Biene kann nach wenigen Minuten wieder weiter-
fliegen. 

Petition für den Schutz von Böden 
und Artenvielfalt.

https://www.ooebluehtauf.at/

Fotos: Georg Wiesinger (Bodenbündnis OÖ)
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GEMEINDENACHRICHTEN Aus dem Kindergarten und der Volksschule 

Fastensuppenessen im Kindergarten

Schüler und Schülerinnen helfen

„Winter geh nach Haus“ - Der Kindergarten feiert das Frühlingsfest

Der Kindergarten nahm heuer wieder am Familienfasttagsprojekt teil. Die 
Kinder bereiteten zur Jause eine Fastensuppe zu. Pfarrer Mag. Johannes Bla-
schek gab den Kindern mit Hilfe von Bildern Einblick in das Hilfsprojekt, so-
wie in die Verwendung der Spenden. So konnten sich die Kinder ein wenig in 
das Leben der notleidenden Menschen hineinversetzen und stellten fest, dass 
wir ein sehr schönes Leben haben. Die Kinder brachten für die Fastensuppe 
eine kleine Spende zugunsten der Menschen in Tansania mit. Der Betrag von  
€ 329,- wurde an die Pfarre weiter geleitet.

Immer wieder lassen sich unsere SchülerInnen von den Lebensbedingungen 
der Kinder in armen Ländern tief berühren und haben das Bedürfnis zu hel-
fen. Angeregt durch einen Vortrag von Markus Hagler über das Sozialprojekt 
Tumaini in Tansania möchten die Kinder der Volksschule Weibern nun einen 
Beitrag leisten. Sie haben ihren Begabungen und Talenten entsprechend Glück-
wunschkarten gestaltet, die sie an Verwandte, Nachbarn und Bekannte verkau-

fen möchten. Das gespendete Geld 
wird dieses Schul-Hilfs-Projekt am 
Viktoriasee unterstützen. 2.534 arme 
SchülerInnen (40% Waisen) werden 
dort in teilweise baufälligen Schulge-
bäuden unterrichtet und müssen sich 
unter unvorstellbaren hygienischen 
Bedingungen zwei Toiletten teilen. 
Den Schulklassen fehlen vielfach 
Bänke und Sitzgelegenheiten. Mit 
dem gespendeten Geld werden die 
Bausubstanzen erneuert und Brun-
nen gebaut, damit die Kinder saube-
res Wasser trinken können. Zudem 
werden sie mit Schulmaterialien und 
Kleidung ausgestattet, erhalten eine 
warme Mahlzeit und werden medizi-
nisch versorgt.
So erhalten viele Kinder Zugang zu 
Bildung – und Bildung macht sie 
stark für die Zukunft!

Mit selbst gestalteten klingenden 
Schneeglöckchen ziehen die Kinder-
gartenkinder singend durch den Ort 
um den Winter auszutreiben und den 
Frühling aufzuwecken. Ein von den 
Kindern ausgestopfter „Winter“ be-

gleitet den Umzug und genießt noch seinen letzten Tag beim Frühlingsumzug.
Dadurch erleben die Kinder Brauchtumspflege und nehmen die Veränderung 
der Jahreszeiten noch intensiver wahr.
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GEMEINDENACHRICHTENAus der Volksschule und der Neuen Mittelschule Haag am Hausruck

Alle Kinder lernen das Schwimmen...

Meistersingerschule 2018

Vortrag: „Gefahren im Internet“ an der NMS Haag a. H.

Digitale Kompetenz an der NMS Haag a. H.

Auch heuer fahren unsere 20 Schüler 
der dritten Klasse wieder an 6 Vor-
mittagen ins Hallenbad nach Ried 
im Innkreis, um ihre Fertigkeiten im 
Schwimmen noch zu verbessern. Die 
meisten Schüler absolvierten bereits 
den Frühschwimmer (Sprung ins 
Wasser und 25 m Schwimmen) und 
den Freischwimmer (Kopfsprung und 
15 min Dauerschwimmen) und erhal-
ten dafür auch ihre verdienten Abzei-
chen. Natürlich darf der Spaß beim 
Plantschen, Rutschen und Spielen da-
bei nicht fehlen!

Schon zum zweiten Mal wurde der Musik-NMS Haag a. H. vom Land Ober-
österreich das Gütesiegel „Meistersingerschule“ für das vergangene Schuljahr 
verliehen. Bei einer sehr würdevollen Feier im Redoutensaal in Linz überreich-
te LH Mag. Thomas Stelzer 64 Schulen dieses Gütesiegel. Die Schulleitung ist 
sehr stolz zu diesem erlesenen Kreis dazuzuzählen, da dabei die Qualität und 
das Engagement der Schule ausgezeichnet wurden.

Am Mittwoch 13.2.2019 besuchte Herr KontrInsp Johann Kronschläger von 
der Polizeidirektion OÖ die NMS Haag/H. zu einem sehr spannenden Vortrag 
zum Thema Gefahren im Internet. Es besteht eine moralische und gesetzliche 
Verpflichtung, die Kinder Tag für Tag vor Gefahren zu schützen. Es gehört 
aber auch dazu, sich über neue Gefahren zu informieren, nämlich jene Gefah-
ren, die im Internet und am Handy jederzeit auf unsere Kinder lauern können. 
Bei dem Vortrag von Herrn Johann Kronschläger bekamen die anwesenden 
Eltern und Lehrer wertvolle Tipps, wie sie Ihre Kinder vor eventuellen Gefah-
ren schützen können und wo man sich Rat und Hilfe holen kann.

Zum zweiten Mal in Folge wurde der NMS Haag a. H. eine Auszeichnung 
zuteil, die all jenen gebührt, die sich im Bereich der digitalen Bildung enga-
gieren. Dazu gehört die Durchführung der ECDL-Prüfungen im Schwerpunkt 
EDV/Technik, der Einsatz von Lernplattformen, die Arbeit mit mobilen End-
geräten, das Erlernen des 10-Finger-Systems, die Bereitschaft der Lehrkräfte 
zur persönlichen Weiterbildung im digitalen Bereich, nicht zuletzt aber auch 
Bewusstseinsbildung im Bereich der Internetsicherheit. 
Dafür wurde der Schule von „eEducation Austria“, einer Initiative des Bundes-
ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung, neuerlich das Prädikat 
„Expert-Schule“ verliehen.
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GEMEINDENACHRICHTEN Aus den Vereinen

Voller Saal beim Kinderfasching

Muttertagskonzert der Musik-W.G.Haare und Make up

Am 03. März 2019 begeisterte Zauberer Dieter beim Kinderfasching Groß und 
Klein mit verblüffenden Tricks. Dabei holte er Kinder auf die Bühne und ließ 
auch mehrere Puppen sprechen. Der Saal im Gasthaus Roitinger war bis zum 
letzten Platz gefüllt. Alle Kinder und auch viele Erwachsene waren kreativ 
verkleidet und es herrschte eine super Stimmung. Besonders beliebt war das 
Spieleprogramm, mit Polonaise, „heiße Kartoffel“ und Co, von Miriam und 
Christa. Dank vieler Mamas gab es vorzügliche Kuchen und Torten, die von 
Conny und Sandra verkauft wurden. Durch die Einnahmen aus dem Kuchen-
verkauf und dem freiwilligen Spenden konnte ein kleiner Überschuss für den 
Kinderfasching 2020 erzielt werden.Fo
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Seit Anfang März proben die jungen Musiker der Musik-W.G. schon wieder 
fleißig und motiviert für das traditionelle Muttertagskonzert, welches heuer in 
Geboltskirchen stattfinden wird. Wir dürfen auch wieder ein paar neue Jung-
musikerInnen in unseren Reihen begrüßen, für die das Konzert der erste Auf-
tritt sein wird. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Einladung

zum

Muttertagskonzert
der Jugendkapelle
Weibern-Geboltskirchen

Sonntag, 12. Mai 2019

um 15:00 Uhr

im Gasthaus Mayrhuber

in Geboltskirchen

Die Musik-W.G. und die

Flötengruppe freuen sich

auf zahlreichen Besuch!

- All in One Workshop
Trainerin: Michaela Rangger
Samstag, 27. April 2019, 
9.00 – 11.30 Uhr, Pfarrheim Weibern
Kurskosten: € 25,-
Ein wichtiges Event steht an und du 
hast keine Zeit für den Friseur?
Erlerne in diesem Workshop wie du 
mit einfachen Mitteln und Schritten 
ein tolles Styling umsetzen kannst. 
Lockenfrisuren, Flecht- & Stecktech-
niken werden für dich kein Problem 
mehr sein. Und mit den Kenntnis-
sen einer Gesichtszonenvermessung 
wird dir ein typgerechtes Make-up im 
Handumdrehen gelingen.
Bitte bringe zum Kurs, falls vorhanden, mit: 
Tisch- oder Standspiegel, Stielkamm, Bürste, 
Haargummis, Haarnadeln, Haarspray, Ma-
ke-up, Pinsel, Rouge
Anmeldung bei Eveline Bell unter 
0664/9229318
Begrenzte Teilnehmerzahl!
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GEMEINDENACHRICHTENAus den Vereinen

Denkspaziergang

Union Weibern Sektion Stockschützen 

Saisonstart Radfahrverein 

Wie jedes Jahr gibt es zahlreiche 
Rennteilnahmen und gemeinsame 
Radausflüge. Für heuer hat sich der 
RFV ein neues Konzept für die wö-
chentlichen Ausfahrten überlegt. Je-
den Mittwoch um 18 Uhr wird vor 
dem Gemeindeamt eine Genussaus-
fahrt gestartet. Die langjährigen und 
erfahrenen Mitglieder Charly Braun, 
Rudi Gattinger und Franz Domberger 
werden für diese Ausfahrten die Stre-
ckenplanung übernehmen. Gedacht 

sind diese Touren für Wieder- aber 
auch Neueinsteiger, die gerne mit dem 
Rennrad unterwegs sind, wobei eine 
Mitgliedschaft nicht verpflichtend ist. 
Der RFV freut sich auf interessante 
Unterhaltungen und schöne gemein-
same Stunden auf den Fahrrädern.

Weitere Informationen können unter 
0676 4679590 eingeholt werden.

Mit dem besser werdenden Wetter 
startet auch der RFV Weibern powe-
red by MKW in eine neue Radsaison.

Gruppe E:	 ATSV Stocksport Andorf
		  Union Weibern
		  SV Sparkasse Seiwald Peuerbach
		  ÖTSV Oepping 2

Spieltermine:
01.05.19 - ÖTSV Oepping 2 - Weibern
08.05.19 - Weibern - SV Sparkasse Seiwald Peuerbach
15.05.19 - Weibern - ATSV Stocksport Andorf
22.05.19 - ATSV Stocksport Andorf - Weibern
29.05.19 - SV Sparkasse Seiwald Peuerbach - Weibern
05.06.19 - Weibern - ÖTSV Oepping 2

Die Heimspiele finden in der Schwarzgrub, bei Schlechtwetter in der Stockhal-
le Haag/H. statt. Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Auf Eure Unterstützung freut sich die Union Weibern, Sektion Stockschützen.

34. Ortsmeisterschaft
Bereits am Karsamstag, den 20.04.2019 findet in der Schwarzgrub die  
34. Ortsmeisterschaft statt. Beginn 13:00 Uhr (bei Schlechtwetter in der Stock-
halle Haag/H., Beginn 14:00 Uhr) 
Anmeldungen bei Sektionsleiter Christian Seeburger (0676/82521475)

Gehirntraining zu Fuss über Stock 
und Stein.
Leitung: Manuela Kalliauer

Denkspaziergang verbindet körper-
liches Training mit Gedächtnisübun-
gen in der freien Natur.  Die Übungen 
und Tipps sind so zusammengestellt, 
dass sie jederzeit einsetzbar sind. 
Denkspaziergang fördert die Ge-
meinschaft.  Die Verbindung von Be-
wegung und Gedächtnistraining unter 
freiem Himmel. 

Die Teilnehmer sollten geeignetes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
tragen, sowie einen kleinen Rucksack 
mit Trinkflasche mitbringen.
Ein wenig Regen schadet nicht, sofern 
alle geeignet gekleidet sind. Schirme 
sind unpraktisch. (Wanderstöcke kön-
nen genommen werden.)

Montag, 13. Mai 2019 14.00 bis 15.30 Uhr
Pfarrheim Weibern, Kosten: € 5,-
Anmeldung unter 0650/8840809 - Max. 12 TeilnehmerInnen

Neuer Modus der 
Landesmeisterschaft
Bisher ermittelten die 32 besten 
Mannschaften des Landes an zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen den Oö. 
Landesmeister. Diese Meisterschaft, 
die unsere Mannschaft in den Jahren 
2007 und 2010 für sich entscheiden 
konnte, wurde naturgemäß in sehr 
großen Stocksporthallen ausgetragen.

Mit der heurigen Saison kommt es 
zu einer Modusänderung, damit die 
Sportler auch vor Ort angefeuert wer-
den können. 
Insgesamt 8 4er-Gruppen ermitteln 
in Hin- und Rückrunde (je 6x6 Keh-
ren) den Gruppensieger, der ins Vier-
telfinale aufsteigt. Danach geht es im 
KO-System weiter bis der Landes-
meister ermittelt ist.
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5 Wiwari-Nachwuchs-Hallenturnier

Die Sektion Fußball in neuem Gewand

Die Union GT Weibern Sektion 
Fussball hat das fünfte Wiwari- 
Nachwuchs-Hallenturnier in der 
Mehrzweckhalle wieder mit großem 
Erfolg veranstaltet und einen tollen 
Zuspruch in Form von 26 teilneh-
menden Mannschaften und vielen 
Zuschauern gehabt. 
Am Samstag den 02.03. um 08:30 
Uhr wurde mit einem U12 Turnier 
mit 8 Mannschaften gestartet – das 
Endspiel bestritten Weibern und Gas-
poltshofen mit einem Endergebnis 

von 0:5, im kleinen Finale um Platz 
3. setzte sich Haag gegen die zweite 
Gaspoltshofner Mannschaft mit 7:2 
durch. Unser zweites Team erreichte 
den 7 Platz mit einem 3:1 Sieg gegen 
Meggenhofen.
Um 12 Uhr wurde das U10 Turnier 
mit 10 Mannschaften angepfiffen, wo 
sich im Finale Krenglbach im Sieben-
meterschießen gegen Rottenbach mit 
5:4 bzw. nach der regulären Spielzeit 
3:3 durchsetzte.
Das kleine Finale um Platz 3. gewann 
Eberschwang im Siebenmeterschie-
ßen gegen Pram 3:1 bzw. nach re-
gulärer Spielzeit 2:2. Die Weiberner 
Mannschaft belegte hier den 8 Platz 
mit einer Niederlage um Platz 7 gegen 
Grieskirchen – Ergebnis 6:1.
Als Abschluss wurde ab 16:30 noch 
ein U14 Turnier mit 8 Mannschaften 
gespielt – der Sieger in einem tollen 
Finale hieß Haag/Pram, die sich mit 

5:2 gegen Wallern durchsetzten.
Das kleine Finale spielten die Wei-
berner Einser-Mannschaft gegen die 
zweite Auswahl von Wallern und hier 
konnte sich unser Team mit 3:2 be-
haupten. Weibern stellte auch noch ein 
zweites Team und die belegten einen 
guten 6 Platz – Niederlage um Platz 5 
gegen Rottenbach mit 7:0.
An die ersten drei Mannschaften je-
der Turnierform wurden Medaillen in 
Gold, Silber und Bronze an die Spie-
ler überreicht. Hier möchten sich die 
Veranstalter beim Roitinger Ferdl – 
Wiwari – bedanken, der bei allen bis-
herigen fünf Turnieren die Medaillen 
gesponsert hat. 
Ebenso möchten sich die Veranstalter 
in dieser Form bei allen Beteiligten, 
die am Auf- und Abbau der Halle, Ku-
chendamen, Schiedsrichter, Buffettda-
men, Organisatoren, Eltern und dem 
Putztrupp bedanken.

Sämtliche Mannschaften der Sektion Fußball wurden mit einheitlichen Erima-Trainingsanzügen eingekleidet.
Die Erwachsenenmannschaften wurden dankenswerter Weise von den Firmen Welog, Gehmaier, click&learn sowie  
Studio 360 unterstützt. Die Nachwuchsmannschaften (U10, U12 und U14) erhielten die 4-teilige Ausstattung bei der 
Weihnachtsfeier und möchten sich auf diesem Wege bei ihren Sponsoren GT Transporte, MKW, Biotech, Raiffeisen-
bank Weibern, VTA, Felbermayr und GH Mittendorfer für die tolle Unterstützung recht herzlich bedanken.
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Herzliche Einladung zum gemeinsamen OSTERMARKT 2019 in und vor der SPEZEREI – Weibern
Fr. 12. April und Sa. 13. April, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Das Angebot:
•	 Palmbuschen & Kuchen  (Goldhauben)
•	 Ostereier ( Eier-Gerti)
•	 EZA-Markt mit Handwerk
•	 frischer Heringkas (Rabengruber Andrea)
•	 Spezialitäten zum Osterfest (Pralinen, Gebackenes)
•	 Arbeiten von Krausgruber Barbara
•	 Traditionelles Angebot der Spezerei
•	 Aktuelle BIO Gewürze & Tees (Mathiasenhof & Sonnentor)
•	 und vieles mehr.

Workshop:
Freitag:	
Cremen – selber gerührt 
(Gietl Caro)

Auf zahlreichen Besuch freuen sich
Goldhaubenfrauen & Team Spezerei

Aus den Vereinen

1. Mostkost der Ortsbauernschaft

Ostermarkt 2019

Spielpläne - Frühjahr 2019

Kampfmannschaft Herren 2. Klasse Mitte West

Paarung		  Tag	 Datum	 Anstoß
Steinhaus : W		  SO	 17/03	 15.30
W : Kematen		  SO	 24/03	 15.30
Steinerkirchen : W	 SA	 30/03	 15.30
W: FC Wels Juniors	 SO	 07/04	 16.30
Grieskirchen 1b : W	 SO	 14/04	 16.30
W : Timelkam ATSV	 MO	 22/04	 16.30
W : Hofkirchen		 SA	 04/05	 17.00
Geboltskirchen : W	 SO	 12/05	 17.00
W : Niederthalheim	 SA	 18/05	 17.00
Meggenhofen : W	 SO	 26/05	 17.00
W : Timelkam TSV	 SO	 02/06	 17.00
Kohlgrube : W		  MO	 10/06	 17.00

Kampfmannschaft Damen Frauenklasse OÖ. Süd/West

Paarung		  Tag	 Datum	 Anstoß
W : Hochburg/Ach	 SO	 17/03	 14.00
W : Münzkirchen	 SO	 24/03	 11.00
W : Hohenzell		  SA	 13/04	 15.00
Peuerbach : W		  SA	 27/04	 15.00
W : Lochen		  SO	 05/05	 13.00
Vöcklabruck : W	 SA	 18/05	 13.00
W : Dorf		  SO	 26/05	 13.00
Niederthalheim : W	 FR	 31/05	 19.30
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Legoausstellung - Steineversum eine Zeitreise durch 60 Jahre Lego 

27. & 28. April 
1. / 4. & 5. Mai 
Kulturgut Hausruck 
Geboltskirchen 

Von der Geburt des Legosteines 1958, 
über die Einführung der ersten Legofi-
guren 1978 bis zu den aktuellsten Star 
Wars Sets, zeigt diese Ausstellung ei-
nen Querschnitt der letzten 60 Jahre 
des dänischen Spielzeugherstellers. 

Über 1.200 originale Sets mit über 
10.000 Figuren aus den Themen Star 
Wars, Ritter, City, Friends, Space, 
Herr der Ringe, u.v.a. Themen werden 
zu bestaunen sein. 
Darunter auch das größte, käuflich zu 
erwerbende Lego-Modell und eine 
der wertvollsten Figur der Welt - nicht 
im Handel erhältliche Sondermodelle, 
streng limitierte Sets und Figuren mit 
Fehlaufdruck runden diese Ausstel-
lung ab. 

Für Kinder wird es ein buntes Rah-
menprogramm mit diversen Bau- und 
Gewinnmöglichkeiten geben! 
Bei einer Ausstellungsralley können 
Kinder mit etwas Glück eines von 6 
tollen Legosets (powered by muki) 
gewinnen! 

Erwachsene werden sich an ihre Ju-
gendzeit erinnern, wenn sie Sets ent-
decken mit denen sie selbst gespielt 
haben. Bestaunen sie noch nie gesehe-
ne Bauwerke und vergleichen sie die 
40 Jahre alten Modelle mit den brand-
aktuellen Sets und werden sie für ein 
paar Stunden wieder zum Kind. 

Natürlich darf auch eine Möglichkeit 
zum Einkaufen nicht fehlen. muki 
Toys & more werden vor Ort eine 
große Auswahl an aktuellen Legosets 
präsentieren und der Lego-Club Ös-
terreich wird nicht mehr im Handel er-
hältliche und vielleicht auch das eine 
oder andere Sammlerstück anbieten. 

Ein Event für die ganze Familie
Ein Teil des Erlöses geht an die OÖ Kinder-Krebshilfe 

Weitere Info unter www.lseum.at 

Private Ausstellung von Claus Mayr-Zaininger und seiner Tochter Julia. 

Erwachsene: € 7,00 
Kinder ab 3 J.: € 5,00 
Familienticket: € 20,00 

Ein Teil des Erlöses geht an 
die OÖ Kinder-Krebs-Hilfe 

20
19

 27. & 28. April 
1. / 4. & 5. Mai 

10:00 - 17:00 Uhr 
Kulturgut Hausruck 

Geboltskirchen, Erlet 6 
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Kinderstube der Natur

Wildrettung zur Mähzeit

Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs

Mit Begeisterung und Freude genießt 
der Naturliebhaber den Frühling. Die 
Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns 
mit einer gewaltigen Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine scheinbar un-
erschöpfliche Quelle an Glücksgefühl 
und Lebenskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Men-
schen auch wieder vermehrt in die 
Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tierischen 
Bewohner trotzdem ihre Ruhe haben 
dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt 
vermehrt Jungwild das Licht der Welt 
erblickt. Es ist also Tierschutz, wenn 
vermeintlich verlassene Junghasen 
NICHT AUFGENOMMEN werden! 
Sie sind meist nicht verlassen und die 
Häsin kommt täglich zu ihnen, um sie 
zu säugen. Auch Gelege, also Vogel- 

eier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau die 
Störenfriede und traut sich nicht zum 
Nest, solange die Eindringlinge in 
der Nähe sind und so kühlen die Eier 
aus…

Ein weiterer Appell des OÖ Landes-
jagdverbands und der Jägerinnen und 
Jäger richtet sich an die Hundehalter, 
damit sie ihre Vierbeiner an die Leine 
nehmen. Selbst wohlerzogene Hun-
de vergessen schon einmal ihre gu-
ten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt 
geweckt wird. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen 
und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh kann sogar im Schock-
zustand das Kitz verlieren. Da muss 
der Hund das Tier gar nicht erwischen.

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den We-
gen und erfreuen wir uns über den 
herrlichen Anblick und die wunder-
bare Natur in unserer Gemeinde – die 
Tiere, aber auch wir Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen!

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf 
keinen Fall berühren. Es handelt sich um 
keine Findelkinder und die Eltern sind meist 
nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.

Text: Mag. Christopher Böck, Wildbiologe 
und GF des OÖ. Landesjagdverbandes 

Fo
to

: N
. M

ay
r

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in die 
Welt der Jägerinnen und Jäger sowie 
unserer heimischen Wälder und Wild-
tiere. Schauen Sie doch einmal hinein.

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler 
heimischer Wildtiere, der Feldhasen, 
Fasane, Rebhühner oder Rehe. Wenn 
die Setzzeit, die Zeit der Geburt, be-
ginnt, suchen sich die Muttertiere ru-
hige Plätze, u.a. in den Wiesen. Das 
hohe Gras soll den Jungtieren ausrei-
chend Schutz bieten und verhindern, 
dass Füchse oder andere natürliche 
Feinde den Nachwuchs entdecken. 
Doch die wohl größte Gefahr für die 
Jungtiere in den Wiesen stellen die 
Mähwerke der Landwirte dar. 

Achtung, Jungtiere im Gras
In Grünlandgebieten ist im Mai die 
Zeit des ersten Schnittes auf den nun 
saftigen Wiesen. Genau dann, wenn 
die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe 
Gras „gesetzt“ haben. „Das Mut-
tertier begibt sich dann alleine auf 
Nahrungssuche und lässt ihren Nach-
wuchs geschützt im Gras. Bei Lärm 
oder Gefahr fliehen die jungen Tiere 
jedoch nicht, sondern drücken sich 

tiefer in den Boden. Dies ist der natür-
liche „Drückinstinkt“, so Wildbiologe 
Christopher Böck. Eine gute Zusam-
menarbeit der heimischen Landwir-
te mit den regionalen Jägern, sowie 
innovative Maßnahmen retten zahl-
reichen Wildtiernachwuchs wie Reh-
kitze, aber auch Feldhasen, Kiebitze 
oder Feldlerchen vor dem Mähtod. 

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 
Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jä-
gerschaft gemeinsam mit den Land-
wirten für den Schutz der jungen 
Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen 
vor und auch während der Mahd kön-
nen zahlreiche Jungtiere gerettet wer-
den. Eingesetzt werden unter anderem 
an Stangen flatternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, wel-
che an den Traktoren befestigt wer-
den und mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer 
stärker nachgefragt wird der Einsatz 
von Coptern. Diese überfliegen fern-

gesteuert die Wiesen und mittels Wär-
mebild wird den Jägern angezeigt, wo 
sich beispielsweise Kitze verstecken. 

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenar-
beit zwischen der Jägerschaft sowie den Land-
wirten rettet jährlich zahlreiche Jungtiere.
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Gesundheitsnummer 1450 startete Vollbetrieb

Blutspenden

Rund um die Uhr, sieben Tage die Wo-
che – die telefonische Gesundheitsbe-
ratung „Wenn`s weh tut! 1450“ wird 
zum Wegweiser durch das Gesund-
heitssystem. Nach dem Vorbild ande-
rer Länder startet mit 18. März auch 
in Oberösterreich dieser kostenlose 
Service. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn 
pocht, am Sonntag der Bauch krampft 
oder am Feiertag ein Insektenstich an-
schwillt, dann wissen Betroffene oft 
nicht was zu tun ist. Gesundheitliche 
Probleme am Wochenende oder plötz-
lich auftretende Symptome verunsi-
chern. Betroffene Menschen wissen 
oft nicht, an wen sie sich am besten 

wenden, wie akut es ist oder ob sie sich 
selbst helfen können. Dahingehend 
kompetente Unterstützung anzubieten 
ist das Ziel der Gesundheitsnummer. 
In vielen Fällen können Anrufer ihre 
Symptome selbst heilen – den Patien-
tinnen und Patienten werden dadurch 
unnötig lange Wartezeiten in Notfall-
ambulanzen erspart. „Wenn’s weh tut! 
1450“ hilft aber gleichermaßen dabei, 
gefährliche Symptome richtig zu in-
terpretieren. 

Gemeinsames Engagement für die 
Gesundheit der Oberösterreicher.
Das Projekt wird als gemeinsame Auf-
gabe der Kooperationspartner Bund, 
Land und Sozialversicherungsträger, 

darunter die OÖGKK, durchgeführt. 
Das OÖ. Rote Kreuz ist für den Be-
trieb der Gesundheitsnummer 1450 
verantwortlich. Die landesweit größte 
humanitäre Hilfsorganisation betreibt 
auch den Rettungsnotruf 144 oder den 
Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 
141. Alle diese Telefonnummern 
sind im Leitstellensystem integriert. 
„Deshalb werden Anruferinnen und 
Anrufer, die sich nicht sicher sind, 
welche Telefonnummer für ihr Anlie-
gen die „richtige“ ist, immer optimal 
betreut“, schließt OÖ. Rotkreuz-Prä-
sident Dr. Aichinger Walter. Weitere 
Informationen zur Gesundheitsnum-
mer 1450 unter www.1450.at

Nach Vorbild anderer Bundesländer wie Niederösterreich, Wien oder Vorarl-
berg geben qualifizierte Mitarbeiter auch in Oberösterreich Gesundheitsaus-
künfte via Telefon. 

Fotocredit: OÖRK

Wichtige Telefonnummern

  144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen brauchen.

  141 Hausärztlicher Notdienst (HÄND) Wenn Anrufer einen praktischen Arzt außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten brauchen.

  1450 Gesundheitsnummer 
„Wenn`s weh tut 1450“

Wenn Anrufer Auskünfte zu gesundheitlichen Problemen 
bauchen.

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
der Gemeinde Weibern
Donnerstag, 6. Juni 2019
von 15:30 - 20:30 Uhr
Mehrzweckhalle Aistersheim

Informationen zur Blutspende

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren im Abstand von 8 Wochen. Der 
vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blutspen-

deausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 
Wochen per Post, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden 
vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.



                        gemeindeamt@weibern.at                                          www.weibern.at                                                          Seite  15

GEMEINDENACHRICHTENInformationen

GeburtenLehrstellenausschreibung 

Linda Elenora
Schönleitner Carina und Christoph

Hana
Vilakić Eldina und Adnan 

herz.gesund.leben: Herzgesund bewegt
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Neueste Studien belegen altes Wis-
sen – Herz-Kreislauf-Training (Aus-
dauertraining/Cardio-Training) ist ein 
Jungbrunnen für uns Menschen. Blei-
ben oder werden Sie daher aktiv!
So gelingt´s:
- Klären Sie in einem Gespräch mit 
Ihrem Arzt, ob und welche Bewegung 
für Sie gut ist.
- Suchen Sie nach Bewegungsarten, 
die Ihnen Spaß bereiten – nur so blei-
ben Sie konsequent am Ball.
- Sinnvolle Bewegungsarten sind alle 

Sportarten mit Bewegungsabläufen, 
die mindestens 1/6 der Muskulatur 
beanspruchen, wie Gehen, Wandern, 
Laufen, Nordic Walken, Schwimmen, 
Rad fahren, Langlaufen, … - durchge-
führt in der freien Natur oder auch an 
Geräten (z.B. im Fitnessstudio).
- Die Bewegungsformen werden über 
eine Dauer von mindestens 30 Minu-
ten 2-3mal/Woche während des gan-
zen Jahres durchgeführt.
- Als Richtwert für die richtige Be-
lastungsintensität gilt: Reden ist noch 

möglich, Singen nicht (das entspricht 
in etwa der vorgeschriebenen Intensi-
tät von 60 – 80% der max. Herzfre-
quenz).
- Steigerungen sind möglich: Erhöhen 
Sie die Anzahl der Belastungseinhei-
ten auf 4-5 mal/Woche, das führt Sie 
schneller ans Ziel als die Verlänge-
rung einzelner Bewegungszeiten.
- Runden Sie ihr Ausdauerprogramm 
mit Kräftigungs- und Beweglichkeits-
übungen ab.
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Evelyn Kreinecker „Immerse“ - Malerei, Grafik und Animationsfilm

Eröffnung: 	 Donnerstag, 11. April 2019, 20.00 Uhr
		  Musik: Norbert Trawöger; 
		  Worte: Gerhard Bruckmüller; 
		  Buffet: Spezerei Weibern
Ausstellung: 	 12. April bis 21. Juni 2019, Di. bis Fr., ausgen. Feiertage, 
		  von 9-12 Uhr oder nach Vereinbarung 
Gespräch: 	 Donnerstag, 02. Mai 2019, 20.00 Uhr, 
		  Künstlerinnengespräch mit Evelyn Kreinecker 
Info | Kontakt:	 www.mufuku.weibern.at  mufuku@weibern.at  
		  Gemeindeamt 4675 Weibern | Hauptstraße 5
		  +43 7732 2555 | +43 664 6007247233

Malerei, Grafik und Animations- 
filme von Evelyn Kreinecker im 
MUFUKU Weibern
„Immerse“ betitelt Evelyn Kreinecker 
ihre Ausstellung im MUFUKU.
In ihrer neuesten Werkreihe setzt sich 
die Künstlerin mit dem Wasser, der 
Tiefe, der Oberfläche und dem Darun-
terliegenden auseinander. 
Auf einer Symbolebene verhandelt sie 
die Vielschichtigkeit  menschlichen 
Seins – ein Charakteristikum ihrer 
Arbeit. Durch den komplexen Aufbau 
ihrer Kunstwerke entstehen Bildräu-
me aus gegenständlichen, abstrakten, 
ornamenthaften und gestisch expres-
siven Elementen. 
In ihren bei internationalen Filmfes-
tivals gefeierten Animationsfilmen 
zeichnet sie in Stop-Motion-Technik 
mit Kohle auf Leinwand Szenerien, 
die sich verändern, überlagern und 
wieder ausgelöscht werden. 
In der Ausstellung ist auch ihr erst 
heuer entstandener Film „Sensus“ zu 
sehen.

Ausstellungen, Filmscreenings und Projekte (Auswahl):
2019: IMMERSE – Ausstellung MUFUKU Weibern | FESTIVAL INTERNATIONAL DU FILM DE AUBAGNE – Screening “Wegstücke”, Frankreich | SENSUS 
– Galerie Sturm & Drang, Linz, Ausstellung mit T. Wolski 2018: ESTIVAL INTERNATIONAL DU FILM DE NANCY – Screening “Wegstücke”, Frankreich 
| BEST AUSTRIAN ANIMATION 2018 – Screening „Wegstücke“, Wien | ÜBER DEN TIEFEN – Ausstellung mit A. Rumetshofer, Galerie der Stadt Traun | 
WOW.18 / USA – Screening „Flucht“, Los Angeles | HINTER DEN GRÜNDEN – Kunstforum Linz AG, Ausstellung mit B. Schweiger | WOLLEN WIR UNS 
DAS NOCH LEISTEN? – ein Laboratorium in der Galerie Forum, Wels | BIOSEGURA CINE – Filmfestival, Screening „Wegstücke“, Beas de Segura, Spanien 
2017: WEGSTÜCKE – AK-Jägermayerhof Linz, Einzelausstellung | EXPERIA – SEDICORTO INT. FILM FESTIVAL – screening Animationsfilm “Wegstücke”, 
Italien | WEIBSBILDER – die Frauen der Künstlergilde Eferding stellen aus, Eferding | JÄGER UND SAMMLER – „Die Neuen“  in der bvoö, Galerie der Kunst-
schaffenden, Linz 2016: DER STAND DER DINGE – Galerie Forum, Wels | LANGE NACHT DER MUSEEN – Museum Angerlehner, Künstlergespräch und 
Werkpräsentation | LINZER KUNSTSALON – Oberösterreichisches Landesmuseum, Landesgalerie Linz | DER TITEL TUT NICHTS ZUR SACHE – Galerie Fo-
rum, Wels, Ausstellung mit N. Hackl-Haslinger und E. Koplinger  2015: HIT – Kunstprojekt Hartheimer Inklusionstage | BETRACHTUNGEN – Schloss Puchberg, 
Einzelausstellung 2014: KONZENTRATION – Galerie Forum, Wels | MENSCHENBILDER – St. Marienkirchen, Einzelausstellung

Evelyn Kreinecker 
1971 geboren in Grieskirchen/Ober-
österreich, lebt und arbeitet in Pram-
bachkirchen/OÖ 
www.evelynkreinecker.at

Zitate Evelyn Kreinecker  
„ Zwischen den Lichtern der Oberflä-
che tun sich kleine Abgründe auf, fällt 
der Blick in die Wassertiefe, in das In-
nere, auf die unterste Farbschicht, auf 
das „Grundwasser“. 
Alle Ebenen sind so miteinander ver-
woben. Der Blick wandert, switcht, 
wechselt zwischen diesen Ebenen. 
Es ist nicht immer klar, was drunter 
und drüber ist – so wie auch der re-
ale Blick auf die Wasseroberfläche 
sich schwer tut, die Spiegelung und 
die Unterwasserwelt gleichzeitig zu 
sehen.“
„Oberflächliches und Tiefgründiges, 
Offensichtliches und Verborgenes, 
Sichtbares und Unsichtbares, Reales 
und Imaginäres mischen sich im Phä-
nomen Wasser.“


